
 

 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
in meinem Newsletter gebe ich im Zwei-Monats-Takt einen aktuellen Überblick über 
erfolgreiche Projektanträge, durchgeführte und geplante Aktionen, an denen Perspektive 
Europa beteiligt ist. Ich wünsche allen neue Erkenntnisse beim Lesen. 
 
Christopher Lucht 
www.perspektiveeuropa.de 
lucht@persepktiveeuropa.de  
http://www.facebook.com/christopher.lucht.5 
Tel: 030 4403 8320  
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Oderlandjugendrat in 
Görlitz und Bad Muskau 

Zum Abschluß des deutsch-polnischen Projektes 

„Oderland-Jugendrat“ haben wir uns auf die Reise 

begeben – und zwar nach Sachsen. In der 

Europastadt Görlitz/Zgorzelec haben wir uns 

zunächst mit Vertretern zweier Jugendvereine 

getroffen, Second attempt und Femina. Beide 

konnten mit spannenden Projekten aufwarten. 

Und auch der Verein Turmvilla aus Bad Muskau 

hat uns mit seiner 20-jährigen deutsch-polnischen Projektarbeit für Jugendliche beeindruckt. 

Wir haben fleißig mitgeschrieben und jetzt einen Sack voller Ideen für die kommenden 5-10 

Jahre Oderland-Jugendrat im Schloß Trebnitz. www.oderjugendrat.eu   

 
 

 



 
 
Ostrava, Wrocław, 
Krzyżowa 
 
Auch beim deutsch-polnisch-
tschechischen Geschichtsprojekt Odra-
Oder-Odra-Projekt stand im Herbst 
eine Exkursion auf dem Programm. Es 
ging nach Tschechien und Polen, 
genauer nach Ostrava, Wroclaw und 
Krzyzowa (Kreisau). Hier konnten wir 
mit insgesamt rund 10 Zeitzeugen über 
ihre Erlebnisse aus den letzten Tagen 

des 2. Weltkrieges sprechen. Es gab viele unglaubliche Geschichten zu hören, unter 
anderem auch von zwei ehemaligen Auschwitz-Gefangenen. Trotz der unfassbaren 
Schicksale herrschte immer eine entspannte und spannende Gesprächsatmosphäre. 
Denn vielen der Zeitzeugen wollten heute fast 70 Jahre nach 1945 lieber an einer 
gemeinsamen friedlichen Zukunft in Europa arbeiten als die Schrecken der 
Vergangenheit aufleben zu lassen. Im November setzen wir uns nun daran, aus all den 
Interviews, die wir in den vergangenen Monaten an der Oder geführt haben, einen Film, 
eine Ausstellung sowie eine Dokumentation zu erstellen. 
www.odra-oder-odra.eu       
 
 
 
 

MEP - Tagung in Weimar   
 
Am 8. und 9. September 2013 stand 
die Stadt Weimar ganz im Zeichen Europas. 
Naja, nicht wirklich überall in der Stadt hat 
man das auch gemerkt, aber zumindest in 
der Europäischen Jugendbildungs- und 
Begegnungsstätte. Denn dort waren 24 
Jugendliche aus ganz  Deutschland  zu-
sammengeströmt, um sich auf ihre bevor-
stehenden Einsatze bei den internationalen 
Modell Europa Parlaments Sessions in 
Vilnius, Brügge und Wien vorzubereiten. Es 
ging vor allem darum, sich in das 
europäische MEP-Vokabular in Englisch einzuarbeiten und das anhand von drei 
Resolutionen, die zu erstellen waren. Darin ging es um die Bekämpfung der 
Jugendarbeitslosigkeit, die Steigerung der Wahlbeteiligung bei den Europawahlen 2014 
sowie um den Datenschutz im Internetverkehr.  Vor allem dieses Thema stieß bei den 
Schülerinnen und Schülern auf großes Interesse, ging es doch um die heiß diskutierte 
und aktuelle NSA-Snowden-Affaire. Zwei Tage Weimar waren aber einfach zu kurz, um 
sich wirklich in alles einzuarbeiten, und auch der Stadt konnten wir nur einen 
nächtlichen Besuch abstatten. Und dabei sind wir doch tatsächlich auf einen konkreten 
Aspekt getroffen, der Europa mit Weimar direkt verbindet. War es nicht Friedrich 
Schiller, der den Text zur Europahymne "Ode an die Freud" geschrieben 
hat? Im kommenden Jahr haben wir vielleicht mehr Zeit, um uns weiteren Aspekten 
Europas in Weimar zu widmen. www.mep-germany.de    
 

 

 

 



Referenten zur Europawahl 
gesucht?  
 
Die Vertretung der Europäischen Kommission in Deutschland 

hat ein neues Projekt mit dem Titel "Communicating our 

actions on stability, solidarity, growth and Citizens' concerns - 

Speakers for presentations 2013/2014" aufgelegt. In diesem 

Rahmen bietet sie seit August 2013 Vorträge an, die von 

Experten aus dem Team Europe Deutschland und den Young European Professionals 

gehalten werden. Schwerpunktmäßig sollen die europäischen Politiken in den 

Themenbereichen Wirtschaft, Wachstum, Beschäftigung, Europa 2020 und Fragen des 

Binnenmarktes kommuniziert werden. Weiterhin soll mit den Vorträgen das Europa der 

Bürger (Erfolge der Europäischen Integration, Rechte der Bürger, Unionsbürgerschaft, etc.) 

thematisiert werden und für die kommende Europawahl sensibilisiert werden. Kontakt: 

Perspektive Europa sowie Birgit Baar, EU-Kommission Vertretung in Berlin 

http://ec.europa.eu/deutschland/service/on_spot/team_europe/index_de.htm  
 

 

IEP stellt Studie „Der Wert 
Europas“ vor  
 
Das Institut für Europäische Politik will in Zukunft 
enger mit der organisierten europäischen 
Zivilgesellschaft kooperieren. Zu diesem Zweck hat 
das Institut gemeinsam mit der Stiftung Mercator 
eine Studie mit dem Titel „Der Wert Europas“ 
herausgebracht und diese im Rahmen eines 
Multiplikatorenworkshops am 15.10 in Berlin 
vorgestellt. 30 Europa-Experten haben sich dieser 
Annäherung von Wissenschaft und Praxis gestellt 
und die Initiative sehr gelobt. Die Studie enthält in der Tat viele wichtige Informationen, 
die in der Kommunikation mit dem Bürger nützlich sein können. Und der Dialog zwischen 
den beiden Gruppen sollte auch in Zukunft zu beiderlei Nutzen fortgesetzt werden. Vor 
allem zum ideellen Wert Europas gibt es noch viel Diskussionsbedarf. http://www.iep-
berlin.de/958.html    

 
European Learning 
Space im FEZ-Berlin  
Europa hat im FEZ-Berlin einen festen Platz. 
Und dies nicht nur für die Kleinen in der 
Europawoche. Nein, vor allem für 
Jugendliche bietet das FEZ über das gesamte 
Jahr verteilt immer wieder interessante und 
aktuelle Projekte. Nutzen kann man dazu 
seit diesem Jahr auch den European Learning 
Space, einen großzügig gestalteten Raum, in 
dem man sich wirklich wie in Europa fühlt. 

Dies geht aus dem Geschäftsbericht 2012 eindrucksvoll hervor.  Beim Schreiben dieses 
Berichtes konnte ich feststellen, wie vielfältig, umfangreich und qualitativ hochwertig 
nicht nur die Europa-Arbeit des FEZ Berlin wirklich ist. www.fez-berlin.de  
 
 

 

 



 

Europäische Perspektiven – Terminvorschau  
  
 
7. November  Seelow: Tag der Demokratie  
 
15.-18. November Odra-Oder-Odra: Europäisches Geschichtsprojekt im Schloß 

Trebnitz 
 
25. November Potsdam: Vorstellung des neuen EU-Programms 2014-2020 

Erasmus+ (Comenius, Jugend, Leonardo, Grundtvig)  
 
25.-30. November Europäischer Jugendpartizipations-Workshop im Schloß 

Trebnitz (ausgebucht) 
 
30. Nov.- 7. Dez.  Internationale Sitzung des Modell Europa Parlaments in 

Vilnius/Litauen  
 
2.-4. Dezember 2013 Team-Europe Treffen der EU-Kommission in Mannheim  
 
16.-18. Januar 2014 MEP-Vorbereitungstreffen am Wannsee  
 
18.-20. Januar 2014 Oderjugendrat goes Europe: Die Europawahlen 2014     
 
17.-20. Februar 2014 Oderjugendrat goes Europe: Exkursion nach Brüssel auf 

Einladung von Elisabeth Schroedter MdEP 
 
16.-21- März 2014 Modell Europa Parlament Deutschland in Berlin  
 
22.-25. Mai 2014 Wahlen zum Europäischen Parlament in den 28 EU-Staaten – 

in Österreich sogar ab 16 Jahren  

 
 

What´s up: Kommende Ausschreibungen 
ausgewählter EU-Aktionsprogramme  
 
Diese Rubrik muß in diesem Newsletter ausnahmsweise weitgehend leer bleiben. Die EU-
Kommission und das Europäische Parlament verhandeln derzeit über die konkrete 
Ausgestaltung aller EU-Programme für die Finanzperiode 2014-2020. Vieles ist schon 
bekannt, aber die offiziellen Fristen für die Antragstellung sind bisher nicht veröffentlich. 
IM November gibt es aber mindestens vier Konferenzen, auf denen die EU über das neue 
Rahmenprogramm Erasmus + informieren wird.. Die Termine sind: 
 
  8. November 2013  Dresden 
12. November 2013   Berlin 
15. November 2013  Hannover 
25. November 2013  Potsdam 
 
Dann sind wir alle schlauer. 
Zum Programm Grundtvig (Erwachsenenbildung) liegen beispielsweise erst folgende 
Infos zu den neuen Aktionen Mobilität und Strategische Partnerschaften vor: 
  
� Jährlichen Aufruf abwarten (ab November) 
� Antragsfristen: 
� Mobilität: Mitte März 2014 
� Projektstart voraussichtlich: offen 
� Strategische Partnerschaften: Ende April 2014 
� Projektstart voraussichtlich: offen 


